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Die Frau des Dorfarztes 
und der Wehrmachtoffizier
Eine Spurensuche

An
dr

ea
 B

lu
ns

ch
i

Di
e 

Fr
au

 d
es

 D
or

fa
rz

te
s 

un
d 

de
r W

eh
rm

ac
ht

of
fiz

ie
r

Es war die Hochzeit des Jahres, als Martina Bucher und Hugo Fischer 
1938 in Escholzmatt im Entlebuch heirateten: sie, die schönste Frau im 
Tal, aus gutem Haus; er, der Dorfarzt, vielseitig gebildet, geschätzt und 
geachtet. Doch nach einigen Jahren glücklicher Ehe mit drei Kindern 
lebten sie sich auseinander. Im Sommer 1945 begegnete Martina 
dem deutschen Militärinternierten Karl Michel. Sie verliebten sich 
und verbrachten gemeinsam den Sommer in Weesen am Walensee. Er 
versprach ihr den Himmel auf Erden, wünschte sich ein Kind und riet 
ihr zur Scheidung.
1946 bringt sie in Zürich unehelich ihre Tochter Diana zur Welt. Als sie 
mit Diana in ihr Elternhaus ins Dorf zurückkehrt, wird sie geächtet und 
die Vormundschaftsbehörde eingeschaltet. Ihr Kind soll fremdplatziert 
werden. Martina flüchtet mit Diana ins Tessin, wo sie die Polizei auf-
spürt und ihr das Kind wegnimmt. 

Andrea Blunschi (geb. 1977) ist die Enkelin von Martina Bucher. Ihre 
Grossmutter starb 2003, ohne aus ihrem früheren Leben erzählt zu 
haben. Sie hinterliess indes zahlreiche Fotografien, Briefe und ein Tage-
buch. Andrea Blunschi sprach mit Verwandten und Bekannten, besuchte 
Archive in der Schweiz und in Deutschland. Die Spurensuche verdichtete 
sich zu einer berührenden Geschichte, die mit Originaltexten, Stimmen 
und Fotos aus verschiedenen Perspektiven erzählt wird. 
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